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Aborinemenlspreis : LierteljShrltch 1 «ck 10 -H,
Im Reichsgebiet 1 ^ 35 ^ ohne Bestellgeld ,

MnriickuilgSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 8 -H, Reklamezeile 80

« st amtlich:« BerkündigAngMalt für den
Amtsbezirk Turlkch.

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 ,

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

98 Sen 28 . Avril

Sürgkrausschußfitzurlg.
Durlach , 27 . April ,

(Fortsetzung und Schluß )
Bürgermeister Dr , Reich ardt : Der Militärfiskus

verlangt nichts Unrechtes , er hätte sofort das ganze
Gelände gekauft ; durch Ueberschreitung der ursprüng .
lich angenommenen Bausumme wurde er aber hieran
verhindert und forderte daher , daß man das weiter
nötig fallende Gelände bis 1819 in Reserve halte . Es
wäre eine durch nichts zu rechtsertigende Unfreundlich¬
keit, wollte man sein Gesuch zurückweiscn , und er
würde daraus auch seine Konsequenzen zu ziehen
wissen. Des weiteren weist der B rsitzende darauf
hin , wie andere Städte der Militärverwaltung erit-
gegenkommen und Opfer bringen , damit sie Garnisonen
erhallen ,

B .A .M , Ehrlich unterstützt diese Ausführungen ;
das Gemeindeinteresse fordere , daß man dem vor¬
liegenden Vertrag zustimme . Im übrigen enthalt «
der Vertrag mit der einzigen Abweichung in 8 7 , die
nur ein geringes Entgegenkommen der Gemeinde be¬
deute , genau nur das , was am 28 . Juli 19 l3 vom
Bürgerausschuß gewünscht wurde . Weshalb dann
heute die lange Diskussion ? Redner weist dann eben¬
falls aus andere Städte hin , die der Armeeverwaltung
in weit höherem Maße entgegenkommen wie Durlach .

G .R , Flohr tritt den Ausführungen des Vor¬
redners entgegen . Der Gemeinderat habe seinerzeit ,als der Firma Gritzner ein Vorkaufsrecht bewilligt
wurde , erklärt , er werde keines mehr bewilligen .
Heute handle man dem entgegen . Der Fiskus soll
auch betr . Kanaltosten — spätere — behandelt werden
wie jeder Privatmann .

B .A , Resch : Wir alle müssen dem Militär fiskusdas Geld beschaffen ; braucht er infolge teuer zu er¬
werbenden Geländes und anderer Auflagen mehrGeld , fordert ers wieder von uns . Gehopst wie ge¬
sprungen , Hose wie Jacke . Man stimme deshalb dem
Vertrag zu.

B .A.M . Menzel weist darauf hin , daß dieser
Komplex keine kommunalen Abgaben abwerfe , er seifür ein Vorkaufsrecht , wenn der Fiskus sich erbötigerkläre , 1919 den Preis zu zahlen , den das Gelände
dann habe .

BA .M Fritsch tritt für Bewilligung des Ver¬
trags ein ; wenn gebaut und die Garnison verstärktwird , haben die hiesigen Geschäfte einen Vorteil ; wegeneiner kleinen Differenz sollte man den Vertrag nicht
bekämpfen . Jene Srädte , die Opier bringen , umeine Garnison zu erhalten , haben ihren Vorteil doch
auch im Buge ! Die Militärverwaltung habe Ge¬
legenheit , Vergeltung zu üben , wenn man keine Rück¬
sicht wallen lasse ; auch die Industrie , die sich evtl .

hier ansässig machen wolle , werde durch ein brüskes
Verhalten gegen den FiskuS abgeschreckt,

G,R , Weber : Bei Vorlagen betr Niederlassung
von industriellen Unternehmungen sei seine Partei
stets entgegenkommend gewesen ; sür Vorkaufsrechte
aber sei sie nicht zu haben .

B .A .M , Steinbrun u unterstützt den Vorredner ;
am Trainbataillon würden die hiesigen Geschäftsleute
wenig verdienen , einzelne Geschäfte seien zudem mit
deni Militärboykott belegt ,

Vorlage mit 3b gegen 22 Stimmen angenommen .
Vorlage 3 : Ausbeutung der städtischen

Sand - und Kiesgrube .
Bürgermeister Dr . Reich ardt : Jene Waldfläche

eignet sich des kiesigen Untergrunds wegen nicht für
eine Waldanlage und wirft durch die Ausbeutung von
Sand , die einem Unternehmer auf 12 Jahre Lb,r -
tragen werden soll , mehr ab — in dieser Zeit etwa
170000 Mk . Dann verbreitet sich der Vorsitzende in
seinen weiteren Ausführungen darüber , aus welchen
Gründen die Stadt davon Abstand nahm , das Unter¬
nehmen in eigene Regie zu nehmen . Es habe sich
inzwischen noch ein anderer Unternehmer gemeldet ,
der bereit sei, anstatt der von Herrn Mall angebotenrn
30 H — 50 H sür den ausgehobenen cbm Sand zu
zahlen ; auch hierüber müsse heute geredet werden .

Die Verhandlungen über diese Vorlage zogen sich
sehr in die Länge ; auf der einen Seite stand die
sozialdem , Fraktion und schickte ihre Redner ins
Treffen , die mit aller Entschiedenheit und unter An-
ührung aller hier in Betracht kommenden Gründe
orderten , die Stadt solle die Ausbeute der Sandgrube

in eigene Regie nehmen , sie mache dabei ein gutes
Geschäft — offenbar auch eme durch das Partei¬
programm diktierte Stellungnahme zu der Sache ;
auf der andern Seite fochten die bürgerlichen Parteien
mit nicht minderer Emrgie , jodaß sich, um mit einem
bekannten badischen Parlamentarier zu reden , Be¬
hauptung gegen Behauptung stand Schließlich siegte
daher weder die Güte der Gründe des Einen noch
des Andern — sondern wie es in einer solchen Sache
nicht anders sein kann , wenn keiner der Gegner weichen
will : die Abstimmung , Die Mehrheit entschied sich
für die gemeinderätliche Vorlage , aber mit der Ab¬
änderung , daß der Gemeinderat ermächtigt wird , den
vorgelegten Vertrag mit Mall oder dem Nachbietendcn
oder einem Dritten abzuschließen , wenn für den cbm
50 bezahlt werden Der Stadt würde dadurch
ohne Risiko in 12 Jahren eine Einnahme von ca,
250000 Mk . erwachsen ,

Vorlage 4 : Reparatur der Friedhofmauer ,
Die Friedhofmauer wurde seinerzeit nicht ordnungs -

gemäß erstellt , wofür jedoch den Gemeinderat keine
Schuld trifft , sondern den beauftragten Sachver¬
ständigen , Da die Mauer 14 ew überhängt , muß sie

verstärkt , repariert werden , Aufwand 6600 Mk
Ohne Debatte genehmigt ,

Vorlage 5 : Herstellung der Weiherstrabeals Ortsstraße , Aufwand 29874 Mk , Ohne De-
batte genehmigt ,

Vorlage 6 : Herstellung des östlichen Geh -
Wegs der Lttlingerstraße mit einem Aufwand
von 9500 Mk,

Gegen die Frau Weber Wtw . mußte betr . Ab¬
tretung von Gelände das Expropriationsverfahren
eingcleitet werden ,

BA .M Kasper bringt anläßlich dieser Position
Klagen vor gegen das zu rasche Fahren mancher
Autos und bittet um Abhilfe , welche Herr Bürger¬
meister Dr , Reich ardt zufagt , soweit es in seiner
Macht steht . Die Schutzleute seien angewiesen , aujdie Autos zu achten und die zu schnell fahrenden Be¬
sitzer zur Anzeige zu bringen ; allein , eS sei sehr schwer ,diese zu fassen, da sie bei Anzeigen ans Bezirksamt
sich mit allen möglichen Ausflüchten herauszureden
suchen.

TagLSneuigkkiten .
Bade».

A Karlsruhe , 27 . April , Der Groß¬
herzog empfing heute den italienischen Ge¬
sandten am Gr . Hofe Cavaliere Riccardo
Bollati , Botschafter in Berlin , zur Ueber -
reichung seinesBeglaubiaungsschreibens . Ferner
hörte der Großherzog heute den Vortrag des
Kultusministers Dr , Böhm ,

8 Karlsruhe , 27 , April , lSchwurgericht .1
Heute hatte sich der Taglöhner Melchior Greß a» S
OtterSdorf wegen Körperverletzung mit Tode »,
folge zu verantworten , Greß hatte am Abend de»14, März im Hause eines Bäckermeisters in brr
Hirschstraße den Taglöhncr Wolf so mit einem Stuhle
mißhandelt , daß Wolf einige Tage darauf verstarb .Greß hatte den Verstorbenen so schwer mißhandelt ,weil Wolf einige Personen durch Bezahlen von Bier
gedungen dazu hatte , den Greß zu verprügeln . Die »
sollte geschehen , weil Greß mehreremal den Wasser -
stein der gemeinsamen Wohnung verunreinigt hatte .Bei der Mißhandlung hatte Wolf verschiedene Ripper ».
brüche und eine Verletzung an der Lunge erlitten .
Hierzu trat eine Lungenentzündung , an der Wolf am22 . März starb . Wie die Sektion ergab , stand derTod Wolfs im Zusammenhang mit den von Greß er -littenen Verletzungen , Greß wurde unter Versagungmildernder Umstände zu 5 Jahren Gefängnisverurteilt .

JeuiU
'eton . 9)

Ein Kampf nm das Gluck.
Roman nach dem Englischen von KlaraRheinau ,

(Fortsetzung .)

Männer h^ en über die un¬ruhige Wasserfläche und entdeckten in der Fernedas wie ein schwimmender Balkenaussah . Sie warteten , am Rande des Ufersstehend , bis derselbe näher und näher qe-trleben
^

wurde , und es schien ihnen , als ob
langes , blondes Haar auf dem Wasser schwimmeEine Minute später unterschieden sie deutlichM totenbleiches Gesicht, und als eine mächtige
Woge das , Holz vor ihre Füße schleuderte,sahen sie , daß eine weibliche Gestalt mit
starken Stricken daran befestigt war . Fast ehr¬
furchtsvoll lösten sie die festgeschlugenen Knoten
und legten die Bewußtlose sanft am Ufer nieder .

Es war .eine zarte , junge Dame mit einem
Wen . traurigen Gesrchtchen, auf das der Tod
schon seinen Stempel gedrückt zu haben schien.Aber das Herz schlug noch leise und so trugensie die Verunglückte in den sicheren Schutzeiner Höhle unter der überhäugenden Klippe .Wahrend der eine bei ihr Wache hielt , eilte

der andere in das Dorf zurück , um weitere
Hilfe herbeizuholen .

Die einfachen Dörfler kamen in Menge
herbei , um die schöne englische Dame zu sehen,
die , ihrer Ansicht nach, nur durch ein Wunder
dem Tod entgangen war . In einem einfachen
Fuhrwerk brachte man die Gerettete in das
Haus des Doktors , und die Leute erzählten
einander , wie sie auf einmal ihre großen
blauen Augen geöffnet und „Albert , Albert !

"
gerufen habe . Alle waren freundlich gegen die
Fremde gesinnt , denn Wind und Wogen hatten
sie gerade in das Herz ihrer Heimat hinein¬
geworfen .

Viele Wochen lag Ella bewußtlos , allein
in dem fremden Lande , und als sie endlich
wieder zu neuem Leben erwachte , konnte siemit ihren treuen Pflegerinnen weder sprechen,
noch deren Sprache verstehen . Es dauerte
lange , ehe sie im Stande war , denselben zu
sagen , daß sie mit ihrem Gatten sich auf dem
Schiff befunden , welches an . dem Felsen zer¬
schellt sei , und zu verstehen , was sie ihr mit¬
teilten , daß nur ein Boot mit seinen Insassen
gerettet worden , aber alle an Bord der „ Vik¬
toria "

befindlichen Personen untergegangen
seien ,

4- »*

Seit dem Untergange der „ Viktoria "
waren 20 Jahre verstrichen ; nur bei wenigenlebte noch die Erinnerung an das entsetzliche
Ereignis , das so vielen Menschen das Leben
gekostet hatte .

Große Veränderungen hatten diese 20 Jahre
hervorgebracht . Sir Hugo war tot , Titel und
Besitz waren an einen entfernten Verwandten
übergegangen . Lady Elvira wohnte mit ihren
Töchtern aus Sparsamkeitsgründen in Brüssel ,denn es war ihr unmöglich , noch ferner st»
den aristokratischen Kreisen Englands zu ver¬
kehren.

Helene Nugent hatte seinerzeit durch Fra »
Esmond in London erfahren , daß ihr Bruder
sich mit seiner jungen Frau unter den Paffa¬
gieren der „ Viktoria " befunden habe , welchean der Nordküste Spaniens gescheitert sei.Mit wahrer Herzensangst wartete sie Tag
für Tag auf einen Brief von seiner Hand ;aber als Wochen und Monate vergingen , ohne
irgend eine Nachricht von chm zu bringen ,glaubte sie ihn unter den Ertrunkenen und
betrauerte ihn als tot . Sie zürnte ihm nicht,daß er ihr seine Vermählung mit Ella Billars
geheim gehalten , denn sie ahnte feine Gründe
und wußte , daß er stets nur ihr Bestes im
Auge gehabt hatte .



* Karlsruhe , 27 . April , Der Karls '
ruher Reiterverein , der die beiden Mürz¬
tage infolge von Überschwemmung seiner
Bahn hatte aufheben müssen , hat jetzt den
ersten Renntag auf Donnerstag , 11 , Juni
angesetzt. Die Wahl eines Termins für den
zweiten Tag hat er sich noch Vorbehalten,* Dur lach , 28 , April . Gestern nach¬
mittag V46 Uhr überflog ein ganz neues
Zeppelin - Luftschiff die hiesige Stadt in
südlicher Richtung ; ein Name des Lnft-KreuzerSwar nicht zu ersehen.

):( Durlach , 28 , April , Heute vormittag
gegen V- 10 Uhr sprang auf der Haupstraßevor der Löwenapotheke ein Hund über das
untere Schutzbrett eines in der Fahrt befind
lichen elektrischen Straßenbahnwagens und
wurde festgcklemmt, Das Schutzbrett mußte
beseitigt werden , damit der Hund entferntwerden konnte . Durch dieses Vorkommnis er¬
litt die elektrische Straßenbahn sine Betriebs¬
störung von 20 Minuten ,

Durlach , 28 , April . Die Gemein¬
nützige Baugenossenschaft hält , wie
schon durch Inserat angeküudigt , heute Diens¬
tag abend ihre Hauptversammlung in der
Festhalle (oberer Saal ) , ES wird neben den
allgemeinen Berichten auch der Bericht über
die Verhandlungen mit der Stadtverwaltungbetr , des Bauterrains gegeben werden , und
sollten deshalb die Mitglieder möglichst voll¬
zählig anwesend sein ,

Grünwettersbach , 27 , April , Kinder
machten sich gestern abend an einem Stein¬
fuhrwerk , das auf einer abschüssigen Stelle
der Straße stand , zu schaffen . Nach Kinder¬
art entfernten sie u . a , die untergelegten Steine
und öffneten die Bremse des Wagens , der da¬
durch ins Rollen geriet . Hierbei gingen die
Räder einem 3jährigen Kind namens He in old
über die Brust und verletzten es so schwer ,
daß es kaum mit dem Leben davonkommen wird ,

-a» Heidelberg . 27 , April , Am Diens¬
tag den 28 . April finden sich die Vertreter
aller deutschenEisenbahnverwaltungen in Heidel¬
berg zusammen , um auf dem Gebiete der
Vereinheitlichung des Eisenbahnbetriebs weitere
Schritte zu unternehmen . Vor allem handeltes sich hier um einheitlichen Bau von Güter¬
wagen , bezw . Verwendung einzelner gleich¬
artiger Bestandteile dieser Wagen . Die ein¬
heitliche Verwendung von Personenwagen wird
Gegenstand einer später stattfindenden Sitzung
werden , über die Ort und Zeit noch nicht
feststeht,

-t > Kork (Amt Kehl) , 27 . April . Das am
Sonntag abgehaltene 21 . Jahresfest der
Heil - und Pflegeanstalt für Epileptische
war mit der Einweihung des neuerbauten
Pflegehauses verbunden . Zu dem Feste er¬
schien das Großherzogspaar , welches von
der Bevölkerung mit großer Begeisterung
empfangen wurde . Die Jahresfestfeier wurde

durch cu:eu kirchlichen Atä eingeleiLct , woraufDekan Hauß aus Kehl eine Begrüßungsansprache
hielt , in welcher er vor allem die Liebestätig¬
keit der Heil- und Pflegeanstalt betonte . Nach
ihm sprach Pfarrer Wiederkehr ans Kork , der
einen Ueberblick über die Tätigkeit der Anstalt
gab . Nach einem Festgottesdienst in der Kirche
zu Kork wurde das neue Gebäude besichtigt.

Konstanz , 26 . April , Drei Falschmünzerwurden von dein Schwurgericht abgeurteilt .Tie Italiener Morbini und Panicri gossen
zusammen falsche Fünfmarkstücke, die ein dritter
namens Rivoltosi in Umlauf setzen mußte .Die beiden Erstgenannten erhielten Zucht¬
hausstrafen von je 4 Jahren und 10 Jahre
Ehrverlust und ihr Helfershelfer 8 Monate
Gefängnis ,

Deutsches Reich
Berlin , 27 , April . Im Abgeordneten¬

haus gab heute Kultusminister v . Trott zu
Solz mit Bezug auf einen Zentrumsantrag ,
nach dem die katholischen Orden , die sichder Krankenpflege und sonstiger Betätigungder Nächstenliebe widmen , den anderen Ver¬
einigungen , die sich in diesem Sinne betätigen ,die Erklärung ab , daß sich in den Verhält¬
nissen . die die Regierung früher zur Ab¬
lehnung dieses Antrages veranlaßt haben ,nichts geändert habe . Die evangelische
Kirche stehe in einem anderen Verhältnis zum
preußischen Staat , wie die katholische , und
unter den Rechten , die der Staat der katho¬
lischen Kirche gegenüber in Anspruch nehmen
müsse , befinde sich in erster Linie das Ho¬
tz eits recht über die Orden . In der Praxiswerde den Orden , die sich der Krankenpflegewidmeten , entgegengekommen . An der grund¬
sätzlichen Stellung des Staats gegenüber der
katholischen Kirche dürfe aber nicht gerütteltwerden .

* Ludwigshafeu . 28 . April . Der Ein¬
brecher Paul Ludwig , der vor einigen Tagenin Jockgrim den Gendarmen Kißling er¬
schoß , als dieser ihn festnehmen wollte , ist
gestern abend gegen 11 Uhr nach heftiger
Gegenwehr in Rheingönnheim durch den
Oberwachtmeister Stoffel festgenommen
worden . Der Mörder hat die Tat einge¬
standen ; er ist heute morgen in das hiesige
Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert worden .
Er hat am Kopf eine Wunde , die anscheinendvon dem Säbelhieb herrührt , den ihm der
Gendarm Kißling kurz vor seinem Tode noch
beigebracht hat .

Frankreich .
Paris , 27 . April . Von den 602 Wahlen

sind bisher 593 Ergebnisse bekannt , Gewählt
sind 59 Konservative und katholische Liberale ,54 gemäßigte Republikaner , 51 Linksrepubli¬
kaner , 26 Radikale , 8 republikanisch Radikale ,86 geeinigte Radikale , 16 sozialistische Re¬
publikaner , 41 geeinigte Sozialisten . Außer¬
dem sind 251 Stichwahlen erforderlich . Eine

Wahl in Ponrivy wird bestritten ; außerdem
fehlen noch die Resultate aus den Kolonien .Die Konservativen und katholischen Liberalen
gewinnen sieben , die gemäßigten Liberalen
fünf , die Linksrepublikaner zehn Mandate ;die radikalen Republikaner verlieren sechs , die
geeinigten Sozialisten gewinnen vier und die
sozialistischen Republikaner verlieren zwei Sitze ,

Paris , 27 , April , In Verdun wurden
in der vergangenen Nacht zwei Leute fest
genommen , die ein Schriftstück unter die
verschlossenen Türen schoben . Die beiden Ver¬
hafteten haben auf dem Polizeikommissariat
eingestanden, daß sieOffiziereim 2 . Husaren -
regiment seien und auf diese Weise gegendie Republik gerichtete Flugschriftenverbreitet hätten . Gegen die beiden Offiziere ,die mit der royalistischen Vereinigung
„Action francaise " in Verbindung stehen sollen ,wurde Anzeige erstattet .

Vom Balkan .
Durazzo , 27 , April , Gestern gegen Mittag

begaben sich der Fürst und die Fürstin mit
Gefolge an Bord des Admiralschiffes ReginaElena , wo beim Herzog der Abruzzenein Frühstück stattfand , Nachmittags stattetedem Herzog das hiesige diplomatische Korps ,die Minister und andere hervorragende Per¬
sönlichkeiten an Bord Besuche ab , Abends fand
beim Fürsten und der Fürstin ein Mahl statt ,dem der Herzog , die Schiffskommandanten , die
hiesigen diplomatischen Vertreter und die Mit¬
glieder des albanischen Kabinetts geladen waren ,

Griechenland.
Athen , 27 , April . Der Kronprinz von

Griechenland wird im Lauf dieses Monats
nach Bukarest abreisen . Die Blätter erklären ,
daß die Nachricht ausländischer Blätter über
eine angebliche Aufhebung der Verlobung
zwischen dem Kronprinzen und der Prinzessin
Elisabeth von Rumänien keine Dementi wert
sei . — Die griechische Regierung hat ihrem
Versprechen gemäß den Militärbehörden in
NordepiruS den Befehl gegeben, das Land
zu räumen , Die Räumung wird in einigen
Tagen beendet sein .

Badischer Landtaq
Karlsruhe , 27 , April , fll , Kammer .)

In der heutigen Nachmittagssitzung wurden
im voraus folgende Positionen aus dem Eisen-
bahubau - Etat bewilligt : Für Gleis - Anlagen
im Karlsruher Rheinhafen (Teil - Forderung )
150000 .A , für Um- und Neubau der Fern -
Heiz-Anlage im Persone n-Bahnhof Mannheim
950000 für die Beschaffung eines neuen
DampfbootS auf dem Bodcnsce 410000
und für die Beschaffung von Kraftwagen
500000 Hierauf wurde in der Beratung
über die höheren Schulen fortgefahren . Nächste
Sitzung Dienstag 9 Uhr . Fortsetzung der
Debatte .

Kein weicherer Zug verdrängte den Miß¬
mut. als sich jetzt eine zarte Hand auf ihre
Schulter legte und eine sanfte Stimme sagte :
„Miriam . sieh , wie schön der Morgen ist , die
Blumen sind so frisch und duftig , gehe ein
wenig ins Freie , mein Kind .

"

„ Ich bin der Blumen müde , Mama, " ver¬
setzte das junge Mädchen mit wunderbar
melodischer Stimme ; „ der Garten , die Wälder ,
alles , alles langweilt mich ! "

Ein schmerzlicher Ausdruck flog über
Helene DonovanS geduldiges Antlitz. Lieb¬
kosend legte sie ihre Hand auf das stolze .Haupt
der Tochter .

„Gedulde Dich, mein Kind . Du wirst wohl
nicht immer hier bleiben müffen "

„ Ich hoffe es . " war die ungeduldige Ent¬
gegnung ; „wäre ich eine Blume oder ein
Vogel, könnte mir der Sonnenschein genügen,
aber als junges Mädchen bedarf ich anderer
Dinge . Mama : geselliges Leben , heitere,
fröhliche Gefährtinnen . Ich lebe hier wie
eine Einsiedlerin und bin dieses Leben un¬
aussprechlich müde ! "

(Fortsetzung folgt .)

Auch Helene hatte sich gegen Sir Hugos
Wünsche verheiratet , denn Frank Donovan ,
ihr Gatte , besaß nur ein sehr bescheidenes
Einkommen . Sein Vater , ein reicher Kauf¬
mann , kannte keinen höheren Ehrgeiz , als
seinen einzigen Sohn zu einem Gentleman zu
erziehen . Er schickte ihn nach Eton und Ox¬
ford und beabsichtigte, ihm eine herrliche Be¬
sitzung zu kaufen ; sein Streben war . ihn der¬
einst im Parlament zu sehen .

Aber mit einem Schlage waren alle seine
Pläne und Hoffnungen vernichtet . Er sah sich
ruiniert durch eine verfehlte Spekulation , bei
der er sein ganzes Vermögen aufs Spiel ge¬
setzt hatte . Diesen Verlust konnte er nie über¬
winden , er fing an zu kränkeln und starb nach
einigen Monaten in den Armen seines Sohnes .

Den angestrengten Bemühungen Franks
gelang es , aus dem Schiffbruche noch eine
Summe zu retten , die ihm ein bescheidenes
Einkommen sicherte . Ec mietete ein hübsches
Häuschen in Leadale und führte Helene Nu -
gent als junge Hausfrau heim.

Im eigenen Heim , von der Liebe ihres
Gatten umgeben , fühlte Helene sich namenlos
glücklich . Zwei kleine Mädchen wurden im
„Epheuhaus " geboren , ehe sie die Jahre der
Vernunft erreicht , starb ihr Vater und ließ

seine Witwe mit ihren Töchtern in einer ziem¬
lich bedrängten Lage zurück .

*
In dem hübschen epheunmrankten Häuschen,das inmitten eines sonnigen Blumengartens

stand , waren an einem warmen Junitage alle
Fenster weit geöffnet. Ein Blick in die freund¬
lichen, blumengeschmückten Zimmer zeigte kein
elegantes Mobiliar , aber eine hübsche , ge¬
schmackvolle Ausstattung , welche die Räume
heimisch und anmutig machte.

Der Garten war einem irdischen Paradiese
gleich ; an dem entferntesten Ende befand sichein kleiner Hain von blühenden Linden , die
einen köstlichen Wohlgeruch ausströmten , die
Kastanienbäume standen in voller Blüte , ein
sonniger Glanz war über das Ganze auS-
gegossen .

Unter dem geöffneten Bogenfenster stand ein
junges Mädchen von wahrhaft blendender
Schönheit ; die feinen Züge waren wunderbar
regelmäßig , ein Diadem von glänzend schwarzem
Haar krönte die hohe weiße Stirn , die großendunklen Augen blickten stolz nnv leidenschaft¬
lich . Mer der Ausdruck des Gesichts war
kein glücklicher . Langweile und Unzufrieden¬
heit prägten sich darin aus , denn Miriam
Donovan konnte sich mit ihrem Geschick nicht
versöhnen . -



Grötzin - e«
Stammholz Versteigerung.

Die hiesige Gemeinde läßt aus
dem Gemeinde - Bruch - und Berg -
Wald am
Mittwoch de» S. Mai 1814 ,

vormittags 10 Uhr,
aus dem Rathause dahier folgende
Hölzer öffentlich versteigern :

Erchen : 6 1, , 10 I ! . , 4 tlk . , 3
IV Kl .

Rotbuchen : 1 l , 4 ll „ 2 Hl . Kl.
Sichen : 1 ! l , 3 III . , 3 IV . , 1

V. Kl
Ulmen : 4 IU , 3 IV. Kl .
DaS Stammholz wird aul Ver¬

langen von den Waldhütern Müller
und Scherdr h er vorgezcigt .

Auszüge sind bei Waldmeister
Heidt gegen Entrichtung der Schreib
gebühr erhältlich

Grötzingen, 27 . April 1914
Ge meinderat :
G Wagner .

Klemke

MWMW WMW
Mehrfach prämiiert ! — Bon keiner

Seite übertroffen !
500 Gramm - Dose Mk 1 .
250 0 .50
Bei Mehrabvahme billiger !

Leulral-Vrogvrle kau! Vogel
Trlrpho « ftz» Hamptstr . 74.

4
sind zu verkaufen bei

Jost Kleiber , Ii -poenst -' 23 .

HiljtNie Si»-«be>lliiöi
mit Rost billig zu verkaufen

« « ulieustraste S 2 St .
Litirv

ist zu verkaufen
Srötziuae« . MittelSraße 14.

Ein guterhaltener Kruderlteg »
» » d Titzwage « ist billig zu ver¬
kaufen « itlelSraSe t « . 2 St

Geraum ge s - Zimmer- W,hn «na .
Möglichst mit Mansarde , Bad Val
krn und Garten in freier , sonniger
Lage per Juli oder Okt . gesucht .
Ausfuhr !. Angebote unter Nr . 194
an die Exp dS Bl erbeten .

ü ' Aufm Währung
eines Wagens zu

mieten gesucht . Offerten u Nr 209
an die Expedition dieses Blattes .

IWWM 'LK ?.'
Neubau Trainkaferne Durlach .
Aktieu-Ges. für Bet»», u Monierbau.

Ea . 100 Ar . Hk»
sofort zu kaufe « gesucht Off
Et Preisaugabe a » die

Amtliche Beltiirlrrei .

SLratzenfperre betreffend .
Wegen Neueindecknrg der Fahrbahnen muß :
l am Sreisweg Nr . 26 die Strecke „ Wolfartsweier Grünwetters¬

bach " in der Ztir vom 3 . bis 7 . . Mai ,
II . am Kreisweg Rr 29 ( Rittnectstcaße ) die Strecke zwischen

Eisenhafenbrücke und Landstraße 1 in Durlach in der Zeit vom 8 .
bis 19 Mai , ^ ,

UI an der Kreisstratze Nr . 10 bei Mutschelbach die Strecke

zwischen km 4 .7 und 1cm 6. 1 in der Zeit vom 20 bis 28 . Mai ,
IV. am Srrisweg Nr . 29 » in Stvpferich die Strecke „Stupferich -

Kleinsteinbach" in der Zeit om 29 . Mar bis 2 Juni und
V . am Krnsweg Rr . 26 dis Streck : „ Langensteinbach - Jtterrbach "

in d . r Zeit vom 3 . bis 9 Juni für den Fuhrwerksverkehr gesperrt
werden .

Die Sperre erstreckt sich tägl ch auf die Zeit von morgens 6 Uhr
bis abends 7 Uhr. Während dieser Zeit können unbeladene oder

leichte Personenfuhrwerke die abgeschrankte und mit Verbotstafeln
»ersehene Walzstrecke durchfahren , sofern sie zuvor die Erlaubnis hierzu
beim Walzmeister eingeholt bezw erhalten haben und den Weisungen
desselben anstandslos Folge leisten.

Dnrlach den 21 April 1914.
GrotzherzoglicheS Bezirksamt.

WefchL
'
uß .

Vorstehendes bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 25 April l9 ! 4

Das Bürgermeisteramt .

Schätzung.

360 -

Freiwillige Grundstücks -Versteigerung .
Die Erben des ledigen Ernst Zachmann , des Bäckermeisters

Christian Zachwann , sowie bissen Witwe Christiane geb . Liede

von Durlach lassen der Erbteilung wegen die nachverzeichneren
Grundstücke der Gemarkung Durlach am

Die«stag - e« 12 Mai 1 » l 4. vormittags 8 Uhr ,
in den Diensträumen dcS Notariats Durlcch I , Amtsgerichtsgebäude
1 . Stock, Zimmer Nr . 9 , öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die VerstrigerungSbedingungrn können in der Kanzlei des No¬
tariats 1 einges hen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1 --!«* Ar . 7793 18 » 99 gm Acker auf der Hoch¬

stätt , es . Nr . 7790 ( Heim Ludwig Erben ) , as.
Nr . 7794 (Heidt Karl ) .

2 Lg ». Ar . 538 u . 4 L 63 gw Garten an der
großen Gaß , Leit - und Plattgrabcn , es Nr 536
(Weigel Hnnrich Eheleute ) , as Nr 539 (Schenkel
Adam Ehefrau ) . I 389 .—

3 Lgß . Wr . 2382 . 20 » 07 gm Wiese auf der
unteren Hub . es . Nr . 2381 ( Klenert Ludw g ,
Jakobs Sohn ) , as. Rr 2293 ( Steinbrunn Fried¬
rich Witwe Erben ) .

4 ^sgl> Ar . 4199 8 a 90 gm Acker auf den Listen,
es . Nr 4198 ( Rästle Johann ) , rs . Nr 4200
(Kleiber Gustav , Wilhelm Sohn ) .

5 Lgß . Ar . 4302 . 3s 9l gm Bauplatz auf dem Lohn
6 „ „ 4302 » 3 » 90 gm
7 . 4302 t». 3 » 90 gw „ „ « „

Ziff 5 . 6 u 7 reden es . Nr 4300 - 4306 b . 4301 u
(Aufstoßer), as . Nr . 4303 (Sonsnmverem sür Lur -

lach und Umgegend, e G m - b . H .)
Durlach den 27 . April I9l4 .

Gröbst. Notariat I.

500 .-

1100 —
1564 —
1560 . —
1560 .—

MtmsrMKtzllwitttzl
— siuck VerlrLuvusurtilr «! —
ävsstalb stolv» 8iv ckieselkeu

m cken Lpotdeden.

MgenS Mcheisch,
per Pfd . 88 ^

Slilminnirsl
aaS keraelalwatsl

per Pfd . 1 69

PIvcknlliiil
per Pfd . 1 . 28 ^

f lugsr u . ssilislsn. Z

8p»rgesi »
— täglich frischgestochene —

per Pfd . 60 und 40 H
großer Kopfsalat , p St 12 ^
frische Gurken, p St 40 u 50 ^

täglich frischgeschnilteuer
ILdatra -rdor

3 Pfd . 40 H
frisch ringkschnitteues

vellUek - SWrllrM
per Pfd . 10 H

frauz . Blumenkohl . MtWch
frische

8leierwärker LLsr
— zum Einkalken —

per 100 Stück 6 .60 und 6 .80
Frisch eingetroffen :

Iranz . ZSeiß «.
Aotwein

per Liter 75

Apfelwein
per Liter 30 H

(eignet sich sehr gut zu Maibowle )
empfiehlt

Gottfried Knuck
tzauptstrast « fy .

lr

in allen Farben empfiehlt
kerrtral-DliMie Paul Vogel

Telephon 16»_ Hauptstraße 74.

08ksl külsnilo
Loüt «cksrs .lld

^ empfiehlt täglich frischgestvchene

D Spsrgvli »
W ferner « eue

Konservator isch gebildetes F äu
lein erreilt

Xlsviei'untemeiit
an Anfänger und Fortgesch ittene .
Nähere Auskunit

Gaststaus zu « Srauz

Jüngerer Kausßmfche
gesucht _ Etustoruapstbeke .

Junge pünktlich - Frau sTcht
Monatostelle fü> vormitrags .
Zu erfraaen in der Exoed d Bl .

Grstzinzen Strigftratze 16 >st eine
freundliche 3—4 - Zimmerwohnung
auf 1 Juli z» vermieten Gas -
und Wafferleitung . Freier Aufent¬
halt im Garten .

Masche
Arbeiterwäsche wird angenommen
und pünktlich besorgt . Dieselbe wird
auf Verlangen abgeholt und zurück¬
gebracht . Näheres

Aelterstratze 2 , Hth . 2 . St .

M » tt «rsz»r1tz«u von 2.50 an
Irrigst «» »« , Gummiwaren « tc .

sowie alle übrigen Sairitütswaren
zu billigsten Preisen.

Adler - Drogerie Uugast P «t «r .
Separatabtei ',ung im 8 Stock m . Hauser

Für Damen : Damenbedienung

Fried » » chvraize 5 ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern nebst Zugehöc sofort oder
später zu vermieten Näheres l . St

Sommer - '" ' "
frisch« Tomaten

neue australische Sepfel
frische Trauben

getrocknet« Matagar Trauben
frisch « n. getrocknet« Bananen

Tafel » Feigen u . Datteln

W° v. Gemöse - KovserokL
bei Abnahme von 10 Dosen
WM" 19 V« Rabatt .

stets srijchxkSMüteg La,LkGs
nach eigenem Verfahren .

Mädchen sucht S : elle womög --
tich privat mif 1 . Mai . Nähere » .

Waldstrstze 43 iri .



Kkdkrkm? Duckch.
Mittwoch de« 28 . April :

zu besonderem Zweck !
Vollzähliges Erscheinen erbeten

Aestliche Aeleuch -ung . :

KaWMlld „ GemMm !
1902 Lmlach E. B.

Drrein für Rasen - und Bewegungssriele .
Samstag de « 2. Mai , abends

9 Uhr :
MttslrederverfaWMlimg .

im Klubhaus .
Tageso dnung :

1 Stiftungsfest
2 . Trainingfestlegung
3 Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Usrsta «d .
Souutag de« 3 Mai :

ktzKLKpikltz gegen kMkttltzjlll
_ Beginn 1 Uhr_

k
'

vstlrs . Uo .
Morgen Mittwoch :

Großes Schlachtfest
wozu entladet

Tel . 262 . Lippen .

Morgen Mittwoch

Schlachttag,
^ wozu höflichst einladet

li Rl« 88ln8 «v.

Ireivank .
Morgen früh von 7 Uhr ab wird

Kubfleisch aus eh men

L » verzinkt s

IMgeHecdt
4 und 6 eckig

Stachekdraht
verzinkten

Spanndroht
Drahtfpanner

empfehlen billigst
Wllmre « lt. HMhllltMsssrtiile!

. . : <8 . IN . b . H . .
H » upt8tvr » 88« 48

8 » 8stzMi
— garanti rt nur pr -ma Nind -

und Schweinefleifch —
1 Pfd . l .30 Mk
Lei 10 Pfd L Pfd . . 1,28 „

„ 100 „ ä „ . . 1 . 25 „
empfiehlt in guter , harter Ware^
solange Vorrat
E- F - «

Hauptttrstze 84

NS empfohlen zun Jmpräg -
m aller dem Wetter auSgesetzrev
teile, empfiehlt b -lligst
Iksl -Di'ogei'ie ? sul Voge!
ephsn 16S Hauptstr . 74.

Liberaler Volksverem.
Jreitag den 1 . Mai , abends 8V» Uhr , im „ Kranz "

NL11xLLGäsrvsrss .» L» LLAurx .
Bortrag des Herrn Gewerbelehrer Hitler über die Reichs-

verficherungsordnung mit besonderer Berücksichtigung der Kranken¬
versicherung.

_ Der Vorstand.

llsvckoksvdvlv
F » renn .

- ktiiLtliek xenekwrxtes l -istitud . -

WM
^

Lnrso "
MW

Kr vi»iukn unä klsrren zecken Otters ni>ck Leruks.
! ZotlSnsodrsidsil, Ssvktsokrstdsu , Krrmmatitc ,rrewckvörtsrkuucks , » uucksvdrM , Stsuograpdio l ktolre8ckn-)- ll » cl Kndelsbei-xvr ) , Luvdliitirllug , « ascdtvs»-sekrsldeu ( >u»ed ck,w vrixinnl 8. ? . Insk^stem , Mnck-

«ciirciben ) , Sooknsu , Ssuckslskorrsspoocksrir , Lootor-srdsilvL , geuckslsrsvdt uuck -LsLre , Vevdsslrsedt mlü-livdrs, Soksoktcunäs , Loutokorrsulvsssu u. -ksodusa ,VirtsedLltggöogrspdis , Vsrvllkllllcks vte .

LuvkdaUer - , Lonlorislmnen -,
8l6ll0lypI8lLIM6vLllr86.

tkLgss- nnck Ldsuckicurss onci, tVndl .
VollsILnckiA « ^ nsdilckanx funxer beuts Kr cksn Lrnitm . Lernt nnck Ms

Lürotsvd .
zusvLrtix« 8edüler erlinlten ksdrpreiserwLssixunF .

8 slÜ8o!iö iisnäsklekssnstsli
Lsrlsrnke

Keks X-iiskrstr LLllim8tr8886 8 VslepdoL 312t
ticklie Anittpletr.

kr «8p«Iit livstevlo » .

von

WM . Melen «N «miW »
veranstaltet der

Wöge ! - u . KamüchkstjuchtHerm WolsarlMier v . Umgbg .
am 3 . 1914 im

WWW M . .MÜlK
"

III WWWM
wozu freundlichft einladet

Die Ausk üangskommissto « .

llsnkssgung .
Für die vielen Be¬

weise herzlicher Teil¬
nah,ne an dem uns so
schwer betroffenen Ver¬
luste unserer lieben
Tochter und Schwester j

ILL A .
sagen wir unfern herzlichsten ^

I Dank . Besonders danken wir
allen denen , welche sie !
während ihrer laugen Krank

! heit mit Liebesgaben er
freuten , der ehrwürdigen !
Krankenschwester für ihre j

^ liebevolle Pflege , Herrn j
l Stadtpfarrer Schütter für >
die tröstenden Worte am
Grabe , für die vielen Kranz -

! und Blumenspenden und die !
! zahlreiche Leichenbegleitung.

Durlach , 28 . April 1914.
Familie Lsrl LeLIer

Uhrmacher .

Vsrrrrjfl » ;
lveSes Kierkanserviernngsmittek )
Gebrauchsanweisung wlrd bereit¬
willigst erteilt .

Sdlerr Drogerie Äug . 4>«ter .

jl »>. SvÄsuölfi
echtes, staubver - .

hindernd u . geruchlos j
per Ltr . 50 -H

bei 5 „ 45 „
bei 10 „ 4 «

Loäenlaoke
in allen Farben und !

Nuancen
sp . 1 Lx-Dose v . 85 an >
I bessere Qualität

Leinöl , firniß
Leinöl , roh
Terpentinöl
Salmiakgeist
Salz- «. Schwefelsäure

re rr.

I» . >

8 kvrtigk 8 vkiirAil 8
« I 2u diULMeL krei8en.

^ r« MkWrt
^ ^

oooocxxrexxxxrcxxx )oexxxxx »

^ .Itsingslülrrts , boostangsssstsnö LsasUsobLtt Kat wro

LanxtLZsütur kür Durlaed
mit volobor grössorse InLasLo vsrbrmäsn ist , LLclsrvoiiigru dsLstrsn

Ltrsdnams 2orrsv mit xatsn Lsaisdmigso dsllsbsn
sieb ru wsiLsn ontvr An . 208 an Lis Lrx . Ls . LI .

^ llbllSuuis -
aimarkt - O lotterie

Ziehung 6 . Mai . ^ «M
Mark SVVVV Kar
hWttrchr ^ ? «W. 35Ü«. IM

38 Gewinne zus . 40 000
alle auch in Bargeld zahlbar ,

teilweise ohne Abzug .E»» 1
Hebelftratz « N/l5 , Aarlsruhe .

Buch mit Jnvalidenkarten - Be¬
scheinigungen verloren gegangen .
Abzugeben Herre « ftraste 4 HI .

Herrschaftlich eingerichtete
7 - Jimmerwoßmmg

mit Gas , elcktr. Licht , Zentral¬
heizung , Diele . Bad , Küche und
Nebenräumen , Mansardzimmer in
schöner Lage auf 1 . Juli zu der-
mieten. Näheres bei der Exped.

Ein Arbeiter kann sofort Most
und HVoh« « « g erhalten

« mali, «Kratze 33 . 2
» El »«« Wwl « , «

Heiter , untertags warm .
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